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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

ASV Burglengenfeld III : TSV Detag Wernberg III 
Freitag, 01.03.2024, 20:00 Uhr

Schulz fixiert zwei Punkte für den ASV Burglengenfeld III

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TSV Detag Wernberg III hat der ASV Burglengenfeld III am
Freitag in weniger als 105 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Süd
(Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) gesammelt. Beim TSV Detag Wernberg III lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 29:7
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Spielentscheidend in diesem recht schnell
beendeten Match war insbesondere das untere Paarkreuz.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Schulz / Schulz gegen
Braun / Klinger. Ausreichend spielerische Mittel hatten Birk / Birk letztlich parat, um sich gegen Luber
/ Ram durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Nach den ersten Paarungen standen sich nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0
gegenüber. Es war ein langes Spiel, bis Maxim Schulz seine 2:3-Niederlage gegen Markus Luber
quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte
sehr überraschend, dann doch an die Gäste. Beim 12:14, 11:7, 13:11, 11:3-Erfolg gegen Alfred
Braun kam Vinzenz Birk nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Mit 3:
1 hatte Franz-Joseph Birk im Doppel gegen Thomas Ram die Nase vorn. Anton Schulz gewann sein
Spiel gegen Richard Klinger überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0.
Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des ASV Burglengenfeld III und des TSV Detag
Wernberg III in die Box. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Alfred Braun kam Maxim Schulz nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im
Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Vinzenz Birk konnte im Spiel gegen
Markus Luber einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen.
Dieser Sieg war somit der 23. Sieg von Birk seit Beginn der Serie, während er bislang 5 Einzel
verlor. Franz-Joseph Birk hatte seinen Gegner Richard Klinger beim 3:0 recht sicher im Griff.
Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Der
letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: ASV Burglengenfeld III 8
Punkte, TSV Detag Wernberg III 1 Punkte. Die richtige Herangehensweise hatte Anton Schulz beim
Erfolg in drei Sätzen gegen Thomas Ram ab dem ersten Ballwechsel. Nach diesem Einzel steht
Schulz somit bei 18 Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Ram
ein 14:8 ausweist. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den ASV Burglengenfeld III
die Halle.

Nach diesem Sieg geht der ASV Burglengenfeld III am 09.03.2024 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den DJK SV Steinberg V, während der TSV Detag Wernberg III am 09.03.2024 gegen
den TTC 1968 Neunburg vorm Wald II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 ASV Burglengenfeld III

Doppel: Schulz / Schulz 1:0, Birk / Birk 1:0 
Einzel: M. Schulz 1:1, V. Birk 2:0, F. Birk 2:0, A. Schulz 2:0 

 TSV Detag Wernberg III
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Doppel: Braun / Klinger 0:1, Luber / Ram 0:1 
Einzel: A. Braun 0:2, M. Luber 1:1, R. Klinger 0:2, T. Ram 0:2


